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Friesacker

Quitzow-Kurier

Corona

so ganz neu ist das Problem nicht...

Das Jahr 2020 wird ganz sicher mal

später als das CORONA-Jahr

bezeichnet werden.

Eine derartige weltumspannende

Pandemie hat es noch nicht

gegeben, hört man allenthalben.

Das mag auf die globale

Gleichzeitigkeit und Geschwindig-

keit der Ausbreitung durchaus

zutreffen.

Aber davon abgesehen, gab es

natürlich auch in der Vergangenheit

fürchterliche Krankheitswellen, die

für die Menschen, welche damals

keine oder nur wenige Informations-

quellen hatten, wie aus dem Nichts

entsprangen und in kurzer Zeit

ganze Landstriche dahinrafften.

War es im Mittelalter immer wieder

die Pest, so folgten im 18. und 19.

Jahrhundert die Cholera. Auch

diese Krankheit fand ihren Weg aus

dem damals sehr weit entfernt

scheinenden Indien nach Europa.

Und um 1920 verursachte die

Spanische Grippe unglaubliches

Leid auf der Welt, die entgegen

ihres Namens wohl nicht in Spanien

sondern in der USA ihren Weg um

die Welt begann.

Für die Menschen waren diese

Epidemien oder sogar Pandemien

immer mit einschneidenden und oft

tragischen Erfahrungen in ihrem

Leben verbunden.

Insoweit stellt die aktuelle Corona-

Pandemie im historischen Kontext

nicht wirklich etwas grundlegend

Neues dar.

Daher ist es vielleicht auch

lehrreich, einen Blick auf die längst

vergessenen Choleraausbrüche in

Friesack, zu werfen. Erstmals trat

die Cholera1831in unserer Region

auf. Wie die Menschen damals mit

der Epidemie umgingen, beschreibt

Walter Lübcke in einem  Aufsatz

im „Kreiskalender für Rathenow-

Westhavelland“ des Jahres 1940.

Aus aktuellem Anlass geben wir

ertsmalig einen mehrseitigen

Quitzow-Kurier heraus, um Ihnen

den gesamten Artikel ungekürzt zur

Verfügung stellen zu können.

zeitgenössische Illustration zu FLORENCE NIGHTINGALE (1820-1910); Begründerin der

modernen westlichen Krankenpflege, hier als Pflegerin bei Cholera-Erkrankten
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